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VPU-Mitgliederversammlung    
 
 
Datum/Uhrzeit:     06.03.2025 13:00 – 17:00 Uhr 
  

Ort: Geschäftsstelle des VPU e.V.  

Protokoll erstellt von: Gisa Ebeling 

Protokoll erstellt am: 06.03.2025 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

Verteiler: VPU-Mitglieder 

 
 

Donnerstag, 06.03.2025, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr   
 

TOP Thema bearb

eitet 

von 

bis Status 

 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Rantzsch begrüßt alle Teilnehmer herzlichst zur VPU-Mitgliederversammlung. 

Die Beschlussfähigkeit kann mit 32 stimmberechtigten Mitgliedern (inkl. 4 

Stimmübertragungen) um 13.15 Uhr festgestellt werden. 

Herr Rantzsch lobt die Teilnahme der PD an der VUD-Sitzung. Der VPU Vorstand 

bittet darum, dass zukünftig zur VPU-Mitgliederversammlung die hauptamtlichen 

VPU Mitglieder kommen. Nur als absolute Ausnahme sollten die Stellvertretungen 

kommen.  

 

Stimmübertragungen:  

Birgit Roelfsema (UM Frankfurt) →  Torsten Rantzsch (UKD) 

Rayk Oemus-Diehl (UK Mannheim)  →  Yvonne Dintelmann (UK Heidelberg) 

Sabine Richter (UK Schleswig-Holstein →  Joachim Prölß (UK Hamburg-Eppendorf) 

Alexander Pröbstl (UK Bonn)  →  Torsten Rantzsch (UKD) 

 

Neue Stellvertretungen sind anwesend.  

Tanja Lochter – UM Göttingen, Vertretung Frau Dokken 

Felix Kreutzmann – Helios UK Wuppertal, Vertretung Frau Hyun 

 

 

  

 

1. Berichte aus dem Vorstand 

 

Aktuelle Finanzlage VPU: Hr. Prölß 
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- VPU-Jahresabschluss 2024, Finanzbericht 

• Eine Nachfrage gibt es zu den Beiträgen der Landespflegeräte.  

Diese werden durch die Geschäftsstelle ermittelt. 

• Der Wirtschaftsplan 2024 wurde eingehalten. Insgesamt waren 

die Einnahmen etwas höher und die Ausgaben etwas geringer als 

geplant.  

 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

- Bericht der Kassenprüfer 

• Herr Jeske und Herr Tischler haben online die Kassenprüfung 

durchgeführt, welche von Frau Gittelbauer gut vorbereitet wurde. 

Bestehende, kleine Abweichungen vom Wirtschaftsplan 2024 

waren schlüssig und wurden nachvollziehbar erklärt.  

• Wahl Kassenprüfer 2025: Beschuss einstimmig: Herr Jeske und 

Herr Tischler werden die Kassenprüfung 2025 übernehmen. 

 

- Entlastung des Vorstands 

• Herr Huppertz beantragt die Entlastung des Vorstands. Beschluss 

einstimmig.  

 

- Wirtschaftsplan 2025 

• Der Wirtschaftsplan 2025 wird vorgestellt und einstimmig 

beschlossen. 

 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

Aktuelle Rückmeldung aus dem DPR: Hr. Schrüfer 

 

- Der DPR hat noch keinen verabschiedeten Haushaltsplan 2025.  

- Der DPR ist gut ins BMG vernetzt.  

- Durch Finanzierung des DPR konnten mehrere Referent:innen eingestellt 

werden, wodurch schnelle Stellungnahmen möglich wurden.  

- Herr Schrüfer verweist auf einen Artikel in „Die Schwester. Der Pfleger“ 

Februar 2025 zum BAPID-Projekt. 

- Sollte es zu den Leistungsgruppen Unstimmigkeiten geben, kann dies an 

den DPR weitergegeben werden. 

- An der Erstellung von FAQs des DPR waren Frau Luboeinski und Herr Wolf 

beteiligt.  
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- Die Satzung des DPR wurde geändert, damit einzelne Länder 

berufsrechtlich beim BMG (Landespflegeräte und Landesvertretungen) 

einbezogen werden.  

- Wahlen zum Präsidium des DPR am 14. Mai 2025 stehen an. Frau Döring 

und Frau Maier scheiden aus. Frau Luntz stellt sich für eine Kandidatur für 

das Präsidium erneut zur Verfügung und ebenso für die Position der Vize-

Präsidentin. Beschuss einstimmig: Nominierung erfolgt für beide 

Positionen über den VPU.  

 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

Aktuelle Rückmeldungen aus dem BMG: Herr Stockinger und Herr Tischler 

 

- Hier gab es einen Termin (06.03.2025) zum Magnet-Bericht. BMG war 

sehr an dem Thema interessiert. Schwerpunktthemen waren u.a. Shared 

Governance. Es besteht eine hohe Bereitschaft des BMG. Magnet soll 

weiter für Deutschland forciert werden. Erste Auswertungen wurden 

vorgestellt. Einfluss des Themas „Patientenzufriedenheit“ ist gestiegen, 

jedoch fehlt die Korrelation zum Personaleinsatz. Thema kann 

Professionalisierung der Pflege vorantreiben.  

 

 

Aktuelle Rückmeldung aus dem VUD: Hr. Rantzsch 

 

- Herr Rantzsch lobt die Teilnahme der VPU-Mitglieder (26 PDs) an der 

VUD-Mitgliederversammlung.  

- Bericht VUD-Vorstand: Die politische Agenda der Deutschen 

Hochschulmedizin für die kommende Legislaturperiode (Umsetzung 

Krankenhausreform, Resilienz, Bürokratie, Akademisierung) wurde 

vorgestellt.  

- NUM-Netzwerk: Dieses ist aus der Pandemie heraus entstanden. V.a. 

hatten die UKs Steuerungsfunktion. Eine langfristige, dauerhafte 

Implementierung des NUM (Ausfinanzierung) wird angestrebt.  

- Es gibt einen Wechsel im Vorstand des VUD. Frau Simon scheidet aus. Im 

Juli 2025 gibt es Neuwahlen. Frau Dr. Harsch (UK Tübingen) wird neu in 

den Vorstand gewählt.  

- Bundeswehrkrankenhäuser sind auf den VUD zugegangen. Es gab die 

Möglichkeit, dass fünf VUD-Mitglieder an einer Übung teilnehmen.  
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2. Berichte aus den VUD-Ausschüssen 

 

Qualitätsausschuss: Frau Schmidt-Rumposch 

- Dieser hat am 05.12.2024 und am 06.03.2025 getagt.  

- Aktuelle Themen der Geschäftsstelle wurden besprochen.  

- Weitere Themen: Krankenhausreform, Bundesklinikatlas 

- Intensivleiter Magdeburg berichtete von der Anschlagssituation in 

Magdeburg. 

- Patientenbefragung aus dem UK Jena wurde vorgestellt. 

- Qualitätssicherungs-Richtlinie Früh- und Reifgeborene: zur Anerkennung 

von Pflegepersonen und Leitung gibt es noch keine Ergebnisse. Eventuell 

wird eine neue Stellungnahme verfasst. Es wird diskutiert, ob zu diesem 

Thema der G-BA oder das BMG angesprochen wird.  

- Generell gibt es weitere Qualitätssicherungs-Richtlinien, in denen die 

Pädiatrie eine Rolle spielt. Auch die generalistische Ausbildung hinsichtlich 

Vertiefung Pädiatrie stellt bei der Umsetzung der Richtlinien ein Problem 

dar.  

- Frau Pätzmann-Sietas ist die Vertreterin des DPR im G-BA. Vor einem 

Gespräch mit Frau Pätzmann-Sietas sollte sich vorher abgestimmt 

werden.  

- Das Netzwerk Bildung und Karriere wird eine Positionierung zur 

generalistischen Ausbildung erarbeiten.  

- Eine Positionierung des DPR zur generalistischen Ausbildung liegt vor.  

 

Personalausschuss: Herr Schiffer 

- Herr Schiffer berichtet über die Sitzung des Personalausschusses am 

21.11.2024. 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

Finanzausschuss: Hr. Huppertz 

- Herr Huppertz berichtet über die 66. Und 67. Sitzung des 

Finanzausschusses. 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

Ausschuss IT: Herr Tischler 

- Der IT-Ausschuss tagt nicht zurzeit nicht. 
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Medizinausschuss: Hr. van den Hooven 

- Informationen liegen im Moment nicht vor.  

 

 

3. Bericht aus dem Berufspolitischen Beirat der Pflegekammer NRW 

- Herr Siegling berichtet von den Sitzungen des berufspolitischen Beirats 

der Pflegekammer Nordrhein-Westfalen. 

- Eine Berufsordnung für Pflegende soll erstellt werden. Ein Entwurf liegt 

bereits vor. 

- Ein Weiterbildungsprogramm wurde erstellt. 

→ Folien finden Sie im Anhang 

   

4. Berichte aus den Universitätskliniken 

UM Frankfurt: Fr. Roelfsema:  

- Fr. Roelfsema stellt bei der nächsten Mitgliederversammlung den 

Gesundheitscampus UM Frankfurt Rhein-Main vor. 

-  

UM Greifswald: Hr. Hingst:  

Übernahme von Bachelor-Absolventen 

- Herr Hingst stellt den Einsatz erster akademischer Pflegefachpersonen mit 

Bachelor im der UM Greifswald vor. 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

UK Freiburg: Hr. Schiffer:  

Akademisierte Gesundheitsberufe im praktischen Einsatz auf Station und in der 
klinischen Patientenversorgung 
 

- Herr Schiffer stellt akademisierte Gesundheitsberufe im praktischen 

Einsatz im UK Freiburg vor. 

- Diesen Vortrag hielt er anlässlich des Symposiums Akademisierung von 

Gesundheitsfachberufen – Handlungsbedarfe & Handlungskonzepte am 

30. Oktober 2024 in Berlin. 

 

→ Folien finden Sie im Anhang 
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UK Salzburg: Herr Gruber: 

 

- Herr Gruber berichtet über die Gründung des Netzwerkes der 

Pflegedirektoren der Universitätskliniken in Österreich. 

- Das neue Netzwerk nennt sich NPU. 

5. Verschiedenes: 

BAPID I 

- Herr Schrüfer berichtet kurz über BAPID I. Hier ist ein interessanter Artikel 

in „Die Schwester, Der Pfleger“ Februar 2025 erschienen.  

 

vPE-Netzwerk 

- Bericht von Herrn Prölß wird vertagt auf den 07.03.2025. 

 

Pflege-Innovationspreis des VPU e.V.  

- Herr Prölß berichtet über einen neuen Preis des VPU „Pflegeinnovator:in 

des Jahres“. 

- Der Preis wird gesponsert vom ZEQ. 

- Es wurde ein Konzept hierzu erarbeitet. 

- Geehrt werden soll eine Persönlichkeit, die mit einem Team ein 

Innovationsprojekt vorangetrieben hat, bei dem der Patientennutzen im 

Vordergrund steht.  

- Die zur Verfügung stehenden 20.000 € Preisgeld werden aufgesplittet. 

3.000 € erhält der Preisträger für das Projekt. 17.000 € werden für eine 

Abendveranstaltung im Rahmen des VPU-Kongresses verwendet.  

- Eine Jury aus 6 Personen wird den Preisträger ermitteln. Ein Mitglied des 

VPU, neben dem Vorsitzenden des VPU, wird Mitglied der Jury sein. Zur 

Verfügung stellen sich Frau Dintelmann und Frau Becker. Diese losen aus.  

 

UK Mainz: Nachbesetzung Position Pflegedirektorin 

- Frau Zednik aus dem UK Aachen wird die Nachfolgerin von Frau Hahn ab 

Mai 2025. 

 

   

 ab 18:30 Uhr Gemeinsamen Abendessen im Paulaner    
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VPU-Mitgliederversammlung    
 
Datum/Uhrzeit:     07.03.2025 09:00 – 12:00 Uhr 
  

Ort: Geschäftsstelle des VPU e.V.  

Protokoll erstellt von: Gisa Ebeling 

Protokoll erstellt am: 07.03.2025 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

Verteiler:                  VPU-Mitglieder 
 
 

Freitag, 07.03.2025, 09:00 Uhr – 11:30 Uhr   
 

TOP Thema bearbeit
et von 

bis Status 

    1. 
 

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Rantzsch begrüßt alle teilnehmenden Mitglieder zur VPU-
Mitgliederversammlung am zweiten Tag. Die Beschlussfähigkeit kann mit 32 
stimmberechtigten Mitgliedern (inkl. 3 Stimmübertragungen) um 09:00 Uhr 
festgestellt werden.  
 
Stimmübertragungen: 

Birgit Roelfsema (UK Frankfurt)  →  Torsten Rantzsch (UKD) 

Rayk Oemus-Diehl (UK Mannheim)  →  Yvonne Dintelmann (UK Heidelberg) 

Sabine Richter (UK Schleswig-Holstein →  Joachim Prölß (UK Hamburg-

Eppendorf) 

 

   

    2. 
 
 

 
 

Bericht aus dem Netzwerk Pflegewissenschaft & Praxisentwicklung 

- Frau Luboeinski berichtet aus dem Netzwerk und der Arbeit der 

Arbeitsgruppen. 

- AG VPU-Kongress: Es wird der Vorschlag unterbreitet, auch 

abgelehnten Abstracts eine Rückmeldung geben, bis wohin diese 

gekommen sind und Urkunden zu verleihen auch für gute Abstracts, 

die nicht ausgewählt wurden. Alle Abstracts werden auf der VPU 

Homepage veröffentlicht.  

 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

   

3. Bericht aus dem Netzwerk Pflegecontrolling    
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- Frau Luboeinski berichtet aus dem Netzwerk und der Arbeit der 

Arbeitsgruppen.  

- Es gibt eine Nachfrage, wie die Finanzierung sonstiger Berufe und 

andere Berufe innerhalb der des neuen Entgeltsystems erfolgt.  

- Herr Huppertz bereitet dies noch einmal auf. 

- Frau Dintelmann hat sich bereit erklärt, bei der nächsten MV zu 

diesem Thema zu referieren. 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

4. Bericht aus dem Netzwerk Bildung & Karriere 

- Herr Jeske und Frau Ebeling stellen die Arbeit des Netzwerkes und 

der Arbeitsgruppen vor.  

- Der Termin für das nächste Netzwerktreffen am 12. und 13. März 

2025 in Köln wurde noch einmal bekannt gegeben.  

- Die Geschäftsordnung wurde einstimmig beschlossen.  

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

   

5.  Bericht vPE-Netzwerk (verantwortliche Praxiseinrichtungen) 

- Herr Prölß berichtet über den Wunsch des vPE ein eigenes 

Netzwerk unter dem Dach des VPU zu werden. 

- Es wird der Vorschlag unterbreitet, dass das vPE-Netzwerk auch 

innerhalb des Netzwerkes Bildung und Karriere als AG eingegliedert 

werden könnte. 

- Es ist ein Thema des Managements, im Netzwerk sind Manager, 

diese haben ein eigenes Profil. 

- Es gibt noch keine Entscheidung. Herr Pröbstl würde als 

Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Ebenso Frau Filipovic, da es 

schon eine Akademie in Köln gibt. 

→ Folien finden Sie im Anhang 

 

   

6. Verabschiedung 
 

- Frau Hahn (UK Mainz) und Herr Hingst (UM Greifswald) werden als 
Mitglieder des VPU verabschiedet.  

- Herr Rantzsch lobt die gute Arbeit und das Engagement. 
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 Verschiedenes 
 

- Herr Tischler (UK Tübingen): Es werden Triple-Win-Verträge 
angesprochen. Ist es möglich, diese zu befristen?  

- Frau Luntz (UK Dresden): Es besteht der Wunsch, aus Leiharbeit 
auszusteigen. Sechs anwesende UKs möchten auch keine Leiharbeit 
mehr.  

- Herr van den Hooven (UK Münster): UK hat keine Möglichkeit aus 
der Leiharbeit auszusteigen. Befürchtet wird, dass sich die Situation 
noch verschärfen wird. 

- Herr Pröbstl (UK Bonn): Es wird ein Vorschlag unterbreitet, dass ein 
Paper erarbeitet wird zur Positionierung zur Leiharbeit durch den 
VPU. Das BMG hat dieses Thema ebenfalls angesprochen. Kritisch 
wird eine Vollfinanzierung der Arbeitnehmerüberlassung gesehen. 

- Herr Sari (UK Saarland): Ein Masterstudiengang wird ab 
Wintersemester 2025/2026 etabliert. 

- Frau Dintelmann (UK Heidelberg): Leistungsgruppen sind gefährdet 
durch PpUGV. 

- Herr Tischler (UK Tübingen): Schlüsselwerte müssten vorliegen, 
welche Auswirkungen gesperrte Betten insgesamt haben. 

- Frau Brenner (UK Zürich): Einzelne Geschäftsführungen der 
Krankenhäuser fordern ebenfalls, dass kein temporäres 
Pflegepersonal mehr eingesetzt werden soll. Dies führt in den 
Teams zu Unruhe und Unzufriedenheit. Personal der 
Personaldienstleister und Freiberufler müssten zurück in die 
Festanstellung. 

- Herr Prölß (UKE): Dieses Thema gilt es zu bearbeiten. Es ist eine 
Managemententscheidung, ob es sich lohnt, Fremdpersonal 
einzusetzen oder Betten zu schließen. 

- Herr Rantzsch: VPU hat bereits eine Positionierung, da der VUD 
auch den Ausstieg aus der Zeitarbeit wollte. Es gibt individuelle 
Entscheidungen in den Häusern. Ein neues Paper hierzu wird nicht 
erstellt.  

- Frau Dintelmann (UK Heidelberg): Vorschlag: Eher Business Case 
bearbeiten, Leistungsgruppen, Wie entscheiden Manager?  

- Herr van den Hooven (UK Münster): Der Politik müsste mitgegeben 
werden (Handreichung), wie multifaktoriell (Demografie, 
Verteilung) verschiedene Situationen in den UKs sind. 

- Herr Schiffer (UK Freiburg): Eine 100% ige Finanzierung von 
Fremdpersonal sollte es nicht geben, da es den Markt verschieben 
würde. 

- Frau Luntz (UK Dresden): Würde gern Matching-System vorstellen. 
 
Die nächste MV findet im Sommer in Hamburg statt. Es gibt demnächst 
weitere Informationen hierzu. Das UKE wird vorgestellt.  Frau Neumeier von 

der DKG kommt. Ein Grillabend wird geplant.  
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 Abschluss 
 
Herr Rantzsch verabschiedet sich von den Teilnehmenden und bedankt sich 
für die Teilnahme an der VPU-Mitgliederversammlung in Präsenz. Die 
Mitgliederversammlung wird um 11:30 Uhr beendet. 
 

   

 


